
Protokoll 07. Sitzung vom 13.05.2015

Anwesenheitsliste im Anhang

Vorgeschlagene Tagesordnung: 

1. Formalien
1.1. Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und Beschlussfähigkeit
1.2. Beschluss über die Tagesordnung
1.3. Protokollkontrolle
2. Berichte und Aussprache
2.1. Berichte der AStA-Mitglieder
2.2. Berichte der studentischen Senatsmitglieder
2.3. Berichte der studentischen Verwaltungsratsmitglieder des Stw.
3. Bestimmung eines Wirtschaftsprüfunternehmens
4. Anträge
5. Verschiedenes

Beginn der Sitzung 18:10 

1. Formalien 

Das Präsidium eröffnet die Sitzung. Zu dieser wurde Form- und Fristgerecht mit der 

Einladung vom 05.05.2015 eingeladen. Die Beschlussfähigkeit wurde mit 17 

stimmberechtigten Personen festgestellt.

1.2 Beschluss der Tagesordnung

Die vorgeschlagene Tagesordnung wird mit 16 / 1 / 0 angenommen. 

1.2. Protokollkontrolle 

Das Protokoll der letzten Sitzung wurde auf Wunsch teilweise geändert. 

Bei Punkt 1.1 wurde der Name durch Präsidium ergänzt.

Bei Punkt 3.2 wurden ebenfalls die Namen durch „der AStA“ ergänzt. 

In den Top Anträge wurden die Kritik an einem Werbefinanzierten Autos durch die 

Opposition ergänzt. 



2. Berichte und Aussprache

2.1. Berichte der AStA Mitglieder

Referat für Politische Bildung & Soziales

Das Referat ergänzt den Rechenschaftsbericht durch Hoffmeisters (Konrektor für Lehre & 

Studium) zur Anwesenheitspflicht. Hoffmeister will einen Uni-weiten Dialog, er hat eine 

Vision von einer „intelligenten Anwesenheitspflicht“. Er wünscht eine Anwesenheitspflicht 

von 80%, überall außer in Vorlesungen und frontalen Seminaren. Außerdem sollen 

Ersatzleistungen für nicht-Anwesenheit durch die Studienordnung geregelt werden. Zum 

Kinderland: Studentenwerk und Uni wollen 8000€ zuschießen, um das Kinderland zu 

unterstützen. Frage der Opposition: Wie ist die Betreuungssituation? Antwort: 6 Angestellte 

und eine lange Warteliste, durch bürokratische Probleme. Der Übergang von 2014/15 ist blöd 

gelaufen, dadurch werden weniger Betreuungsstunden im Kinderland zur Verfügung gestellt. 

Verhandlungen über einen höheren Zuschuss von Seiten des Studentenwerks und Uni laufen.

Finanzreferat 

Der Rechenschaftsbericht wird mündlich vorgetragen: Schwerpunkte der Arbeit waren im 

letzten Monat der Haushaltsabschluss, die Stugenabrechnungen sowie der neue Haushalt.

Befreiungsreferat

Konferenz in Hannover: „Lernfabriken meutern“ wird organisiert. Dazu soll es eine Demo am

20.05.2015 geben sowie einen Dezentralen Aktionstag am 17.06.2015. 

Frage: Hat das Referat einen IMac angeschafft und wie läuft der EDV-Umstieg auf Linux. 

Antwort: Es gibt Probleme bei dem Umstieg auf Linux, der neue Server ist noch nicht 

eingerichtet. Ein IMac wurde angeschafft. Die Kosten betragen maximal 1700€. 

Referat Universität und Gewerkschaft

Das Referat legte mündlich Rechenschaft ab: Es wurde viel Alltagsarbeit bewältigt 

(Bereitstellung Mobi-Material, treffen mit BSR wegen Tarifverträge von studentischen 

Hilfskräften zu erkämpfen). 

2.2. Bericht der studentischen AS-Mitglieder

Der Eilbeschluss durch professorale Mehrheit wurde durchgekloppt. Die Kommission für 

Studium und Lehre wurde neu besetzt. Der zentrale Widerspruchsauschuss wurde neu besetzt.



2.3. Bericht der studentischen Vertreter im Verwaltungsrat des Studentenwerks

Es gab noch keine Sitzung. Die nächste Sitzung findet Anfang Juli statt.

3. Bestimmung eines Wirtschaftsprüfunternehmens

Der Finanzreferent des AStAs stellt 3 Angebote als Auswahl vor. 
1. Boehme, Lange & Partner waren persönlich im AStA und stellen ein Angebot vor. 

4.700€ für die Wirtschaftsprüfung und 3.200€ für die Prüfung des Rumpfhaushaltes (+
Umsatzsteuer) 

2. Clostermann: 3.900€ für das Rumpfhaushaltsjahr und 5.500€ für die 
Wirtschaftsprüfung Rumpfhaushaltes (+ Umsatzsteuer)  scheint dem 
Finanzreferenten zu teuer. 

3. Emde: 3.600€ für die Wirtschaftsprüfung und 3.600€ für das Rumpfhaushaltsjahr 
Rumpfhaushaltes (+ Umsatzsteuer) 

Der Finanzreferent befürwortet das Unternehmen Boehme, Lange & Partner, da sie sich 
persönlich vor Ort informiert haben und Kompetent wirkten (Einschätzung des 
Finanzreferenten)

Antrag: Der SR wählt das Wirtschaftsprüfunternehmen Boehme, Lange & Partner für die 
nächsten 7 Prüfungen als Wirtschaftsprüfer des AStAs aus. 
Abstimmungsergebnis: 17/0/0  Antrag angenommen. 

4. Anträge

4.1 Antrag „3D Drucker“ 

Der Antrag wurde von den Antragssteller*innen zurückgezogen.

4.2. Antrag „Änderung der Finanzordnung der Stugenkonferenz“ 

Der Antrag wurde mit der Stugenbeauftragten abgesprochen. Es dreht sich dabei eigentlich 

nur um eine Ergänzung, die den aktuellen Umgang mit dem Budget legislativ wiederspiegelt. 

Es geht um Stugenübergreifende Ausgaben und Ähnliches. Es wird angemerkt, dass die 

StuKo zuerst darüber entscheiden sollte. Der Antrag wurde von den Antragsteller*innen 

zurückgezogen. 

 5. Verschiedenes

Keine Anmerkungen 

Ende der Sitzung: 19:00 Uhr

Protokoll: Tom Robin Hoffman






